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Wriedel, OT Lintzel, Lk. Uelzen. Gegen 10:25 h kam es zu einem Brand in einem Resthofanbau in 
der Birkenstraße. Ursächlich für das Feuer, welches den gesamten mit einem Büro ausgestatteten 
Holzanbau zerstörte, könnte ein Ofen gewesen sein. Eine Angestellte hatte den Brand gemerkt, je-

doch waren eigene Löschversuche unmöglich, da die auf dem Hof vorhandenen Schläuche 
eingefroren waren.  Die Feuerwehr wurde informiert und löschte den Brand. 

Menschen kamen nicht zu Schaden. 

Feuer in einem Stallanbau
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Im Wriedeler Ortsteil Lintzel kam es am Vormittag zu 
einem Feuer in einem als Büro genutzten Stallanbau.

Angestellte des Pächters hatten das Feuer kurz vor 
10:30 h bemerkt und konnten noch Akten, Computer 
und Büroinventar aus dem Anbau bergen, bevor die 
Flammen sich vollkommen ausbreiteten. Weithin war 
die Rauchsäule über dem Ort sichtbar. 

Die Feuerwehrleute nahmen zum Teil unter umluftun-
abhängigem Atemschutz zwei Rohre vor. Die Lösch-
wasserversorgung wurde aus einem entfernteren 
Hydranten sichergestellt. Das Dach des Stallanbaus 
musste abgedeckt und eine Außenmauer eingeris-
sen werden, damit auch die letzten Brandnester ab-
gelöscht werden konnten. Dies wurde stetig mit einer 
speziellen Wärmebildkamera kontrolliert.

Die am Brandobjekt vorbeiführende Birkenstraße 
(Landesstraße L250) war für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt. Der Verkehr wurde innerorts um-
geleitet.

Die Nachlösch- und Aufräumungsarbeiten dauerten 
bis in die Mittagsstunden.

30 Einsatzkräfte der alarmierten Freiwilligen Feuer-
wehren Wriedel-Schatensen, Brockhöfe-Lintzel und 
Eimke befanden mit insgesamt sechs Fahrzeugen 
im Löscheinsatz. Ein Rettungswagen der Schnell-
Einsatz-Gruppe des DRK-Kreisverbandes Uelzen 
stand in Bereitstellung. Der organisatorische Leiter 
des Rettungsdienstes war vor Ort.

Die zuständige Kriminalpolizei ermittelte die Brand-
ursache, sie bestätigte, ein Defekt eines mit Holz 
betriebenen Kaminofens stand im Visier der Ermitt-
lungen.


